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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TV Steinheim : TTC Victoria Härtsfeld 08 II 
Samstag, 01.04.2023, 18:30 Uhr

TTC Victoria Härtsfeld 08 II spielt unentschieden beim TV 
Steinheim in einer packenden Partie

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Victoria Härtsfeld 08 II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 am Samstagabend
vom TV Steinheim. Rund 220 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Sedlatschek /
Schmid das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Starke Leistungen
zeigten Schmid, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sedlatschek /
Schmid und Gebauer / Jakl, die Sedlatschek / Schmid letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Nicht einen Satzgewinn überließen Wörner / Kinski ihren Gegnern Schmid / Eberhardt beim
in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. 2:3 endete
das Doppel zwischen Heim / Vuksic und Stahn-Neundorf / Wiedenmann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Norbert Sedlatschek die Begegnung gegen Julian Schmid mit 1:3 verlor. Völlig ungefährdet
war indes der Sieg von Kevin Schmid gegen Josef Gebauer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:9, 11:5, 5:11, 13:11 nicht verloren. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Adrian Wörner bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Rudolf Jakl. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Daniel Heim beim 2:
3 gegen Rendy Stahn-Neundorf leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Frank Eberhardt war
Dalibor Vuksic, obwohl er alles gegeben hatte. Die siegbringende Taktik fehlte Steffen Kinski bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dieter Wiedenmann von Beginn an. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Norbert Sedlatschek bei
der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Josef Gebauer. Damit hat Gebauer
nun ein 9:9 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kevin Schmid gewann gegen
Julian Schmid mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Schmid nun bei 9 Siege und 15 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Adrian Wörner eine Niederlage in vier Sätzen gegen Rendy Stahn-
Neundorf kassierte. Der neue Zwischenstand war 5:7. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Rudolf Jakl zunächst nicht gut aus, so gewann Daniel Heim im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Mit diesem Sieg verbesserte Heim seine Bilanz auf 12:9 in
dieser Saison. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dalibor Vuksic die Begegnung gegen Dieter
Wiedenmann mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Vuksic
nun bei 14:6, während Wiedenmann bislang 6 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Zwischenzeitlich musste Steffen Kinski zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel
gegen Frank Eberhardt aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Einen Sieg fuhren dann Sedlatschek / Schmid beim 11:5, 6:11, 11:7, 14:
12 gegen Schmid / Eberhardt ein. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV Steinheim tritt dabei geben den TSV Altheim an, während es
der TTC Victoria Härtsfeld 08 II mit dem TSV Altheim II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TV Steinheim

Doppel: Sedlatschek / Schmid 2:0, Wörner / Kinski 1:0, Heim / Vuksic 0:1 
Einzel: N. Sedlatschek 0:2, K. Schmid 2:0, A. Wörner 1:1, D. Heim 1:1, D. Vuksic 0:2, S. Kinski 1:1 

 TTC Victoria Härtsfeld 08 II
Doppel: Schmid / Eberhardt 0:2, Gebauer / Jakl 0:1, Stahn-Neundorf / Wiedenmann 1:0 
Einzel: J. Gebauer 1:1, J. Schmid 1:1, R. Stahn-Neundorf 2:0, R. Jakl 0:2, D. Wiedenmann 2:0, F.
Eberhardt 1:1


